SICHERHEITSDATENBLATT  NACH 91/155/EWG (UPDATE:93/112/EG)

GEÄNDERT DURCH 93/112/EG und 2001/58/EG

Saftey Data Sheet German
Datum:    01.10.2009    Seite  1  von  3    ersetzt alle früheren Sicherheitsdatenblätter 

Die jeweils aktuelle Version finden Sie auf unserer Website: www.birkosit-dichtungskitt.de

Die vorstehenden Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und Erfahrungen. Das Sicherheitsdatenblatt

beschreibt unser Produkt im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse und stellt keine Zusicherung von Eigenschaften dar.

Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unseres Produktes in eigener Verantwortung zu beachten.   


1. PRODUKT-   UND   FIRMENBEZEICHNUNG

                                                                                                                                                   PNUMMER: 51001

HANDELSNAME: BIRKOSIT - Dichtungskitt ®
VERWENDUNG: ABDICHTEN METALLISCHER VERBINDUNGEN

FIRMA: A.I. SCHULZE
ANSCHRIFT: THEODOR-KÖRNER-STR. 3a, D-02826 GÖRLITZ 

Tel.: +49 (0) 3581 750284   Fax: +49 (0) 3581 750566
KONTAKT/ NOTFALLAUSKUNFT: FA. A.I. SCHULZE CHEMOTECHNISCHE FABRIK e.K.

Tel.: +49 (0) 1725621146   Fax: +49 (0) 3581 750566  

2. ZUSAMMENSETZUNG / ANGABEN   ZU   BESTANDTEILEN
Zubereitung  auf  der  Basis  eines  modifizierten  organischen  Harzes  und  eines  paraffinischen  Mineralöls.  Die    

Zubereitung  enthält  anorganische  und  organische  Additive.

2.1  Das   Produkt   enthält   die   folgenden   relevanten   Komponenten
2.2  Charakterisierung   relevanter   Inhaltsstoffe   nach   2.1:

CAS-NR.    BEZEICHNUNG:

EWG-NR.
INDEX-NR.
SYMBOLE
R-SÄTZE

8001-26-1   Leinölfirnis       

-  
  
-                  
-                 
-   

1309-37-1   Synthetisches Eisenoxid
-

-

-

-                                  

3. MÖGLICHE   GEFAHREN

Bei  Beachtung  der  üblichen  Vorschriften  industrieller  Arbeitshygiene  beinhaltet  der  Umgang  mit  dem  Produkt    

kein  besonderes  Risiko.

Bei  Beachtung  der  üblichen  Vorschriften  zur  Entsorgung  (s. Punkt 13)  gehen  keine  nennenswerten Gefahren 

für  die  Umwelt  von  dem  vorliegenden  Produkt  aus.


4. ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN

4.1 Allgemeine  Hinweise:  Die  Inhalation  ist  kein primärer  Expositionsweg.  Die  dort  angegebenen  Maßnahmen  sind

allgemeiner  Natur.

4.2  Bei  Augenkontakt: Bei  gut  geöffnetem  Lidspalt  gründlich  und  anhaltend  mit  Wasser  ausspülen,  bei bestehender   

Reizung  einen  Augenarzt  aufsuchen.

4.3 Bei  Hautkontakt: Produkt  weitestgehend  mit  einem  sauberen  weichen  Tuch  entfernen,  betr.  Hautpartien   gründ-            

lich  und  anhaltend  mit  Wasser  und  Seife  waschen.      

4.4 Bei  Einnahme: Betr.  Personen  ggf.  in  ärztliche  Behandlung  bringen.

4.5 Bei Inhalation: Betr.  Personen  an  die  frische  Luft  bringen,  bei  bestehender  Übelkeit  einen  Arzt  aufsuchen.

4.6 Hinweise  an  den  Arzt: Es  sind  keine  speziellen  Maßnahmen  bekannt.  Symptomatische  Behandlung  vornehmen.

   

5. MAßNAHMEN   ZUR   BRANDBEKÄMPFUNG 

Geeignete  Löschmittel: CO2 -,  Pulver-,  Schaumlöscher,  Wasser  im  Sprühstrahl    

Aus  Sicherheitsgründen  ungeeignete  Löschmittel:  Wasser  im Vollstrahl

Besondere  Gefährdungen  durch  das  Produkt  bzw.  durch  seine  Verbrennungsprodukte: 

Da  das  Produkt  ausschließlich  in  Kleingebinden  vertrieben  wird,  sind  normalerweise  keine  besonderen  Gefähr-                 

dungen  zu  erwarten.  Das  Produkt  ist  brennbar.  Bei  der  Verbrennung  oder  der  thermischen  Zersetzung  des        

Produktes  werden  gesundheitsschädliche  und  reizende  Gase  und  Dämpfe  freigesetzt.

Besondere  Schutzausrüstungen  bzw.  Maßnahmen  bei  der  Brandbekämpfung:    

Die  in  der  Folge  beschriebenen  Maßnahmen  beziehen  sich  ausschließlich  auf  Grossbrände.  Die  dem  Feuer  

ausgesetzten  Behältnisse  mit  Wasser  im  Sprühstrahl  kühlen.  Im  Brandfall  umluftunabhängiges  Atemschutzgerät   

und  Schutzanzug  anlegen.  Löschwasser  nach  Möglichkeit  auffangen  und  entsorgen.   
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6. MAßNAHMEN   BEI   UNBEABSICHTIGTER   FREISETZUNG      

Unbeschädigte  Kleingebinde  (Dosen, Tuben usw.)  aufnehmen.  Sofern  durch  beschädigte  Kleingebinde  größere

Produktmengen  ausgelaufen  sind,  Schutzausrüstung  (s. Punkt 8.3)  anlegen  und  Abläufe  verschliessen.  An-

sonsten  ggf.  ausgelaufene/verschüttete  Reste  mit  einem  trockenen  Absorptionsmittel  (Sand, Erde, Universal-

binder usw.)  aufnehmen  und  wie  in  Punkt  13  beschrieben  entsorgen.  Den  Boden  gründlich  reinigen.

     

7. HANDHABUNG   UND   LAGERUNG
7.1 Handhabung: Produkt  nur  in  gut  belüfteten  Arbeitsräumen  verarbeiten.  Während  der  Verarbeitung  des  Produktes     

nicht  rauchen.  Die  Anwendungsvorschriften  genau  befolgen.

7.2. Lagerung: Die  folgenden  Maßnahmen  beziehen  sich  auf  die  Lagerung  des  Produktes  in  großen  Mengen.  Produkt  in  dichtverschlossenen  Originalgebinden  kühl  und  trocken  lagern.  Geeignete  Maßnahmen  ergreifen, um  im  Fall  von  Aus-  

laufen  das  Eindringen  des  Produktes  in  die  Kanalisation  bzw.  Wasserkreisläufe  zu  verhindern.  Produkt  nicht  in 

der  Nähe  von  Lebensmitteln,  Getränken  und  Tierfutter,  und  für  Kinder  unzugänglich  aufbewahren.  Die  Lager-          

klasse  bei  der  Lagerung  grosser  Produktmengen  bzw.  Bulk  beachten.    

Lagerklasse: 11   Lagerklassenkonzept  des  VCI  (1991).


8. EXPOSITIONSBEGRENZUNG   UND   PERSÖNLICHE   SCHUTZAUSRÜSTUNG

8.1 Gestaltung  technischer  Anlagen:
Es  sind  keine  weiteren  über  die  in  Punkt  7  genannten  Maßnahmen  hinaus  erforderlich.   

8.2 Komponenten  mit  arbeitsplatzbezogenen  Grenzwerten:

Das  vorliegende  Produkt  enthält  keine  Komponenten  mit  arbeitsplatzbezogenen  Grenzwerten.
8.2.1 Arbeitshygiene  und  persönliche  Schutzausrüstung:

Am  Arbeitsplatz  nicht  essen,  trinken  oder  rauchen.  Den  wiederholten /anhaltenden  Kontakt  mit  dem  Produkt  

Vermeiden.  Verschmutze  Arbeitskleidung  wechseln  und  vor  der  Wiederverwendung  gründlich  reinigen.  Nicht

mit  verschmutzten Händen in den Augen reiben. der Arbeit und vor dem Gang zur Toilette die Hände  waschen.    

Atemschutz:  nicht  erforderlich
Augenschutz:  seitlich geschlossene Schutzbrille (nicht obligatorisch, wird aber empfohlen) 
Handschutz:  Schutzhandschuhe aus Kunststoff (nicht obligatorisch, wird aber empfohlen)  
Körperschutz:  Arbeitskleidung


9. PHYSIKALISCH-CHEMISCHE   EIGENSCHAFTEN

9.1 Form: bei  20  °C  viskos   

Farbe: gefärbt   

Geruch: charakteristisch        

            9.2 Dichte: (25°C)   ca. 1.1  g/cm3

            Schüttdichte: (20°C)  nicht  zutreffend

            Dampfdruck: (20°C)  <  1  hPa

            Viskosität: (25°C)  keine  Angabe
            Löslichkeit  in  Wasser:  (20°C)  praktisch  unlöslich 
            Fettlöslichkeit: mit  gebräuchlichen  organischen  Lösungsmitteln  teilweise  mischbar

            pH-Wert: nicht zutreffend   

            Flammpunkt: keine Angabe           

            Zündtemperatur: keine Angabe 

            Explosionsgefahr: keine   

            Verteilungskoeffizient  n- Octanol/Wasser  log  POW: nicht zutreffend   


 10. STABILITÄT   UND   REAKTIVITÄT   

 10.1 Zu  vermeidende  Bedingungen: Das  Produkt  ist  bei  Raumtemperatur  stabil.     

 10.2 Zu  vermeidende  Stoffe: starke  Oxidantien

 10.3 Gefährliche  Zersetzungsprodukte: Bei  der  Verbrennung/thermischen  Zersetzung  des  Produktes  werden  Kohlenmon-      

 oxid,  Kohlendioxid  und  anorganische  Oxide  gebildet.
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11. ANGABEN   ZUR   TOXIKOLOGIE

Bei  Beachtung  der  üblichen  Vorschriften  industrieller  Arbeitshygiene  beinhaltet  der  Umgang  mit  dem  

Produkt  kein  nennenswertes  Risiko. 

Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte

Oral   LD50   4986 mg/kg (Ratte)


12. ANGABEN   ZUR   ÖKOLOGIE 

Produkt  nicht  in  die  Umwelt  gelangen  lassen.  Verunreinigtes  Abwasser  vor  dem  Einleiten  in  die  Kanalisation

dekantieren  und  klären. 

Wassergefährdungsklasse:  WGK 1 = schwach wassergefährdend   

(laut Veröffentlichung der VwVwS vom 17. 05.1999, übergeleitet aus der weggefallenden WGK 0)        


13. HINWEISE   ZUR   ENTSORGUNG       

 Behälter  (Dosen, Tuben usw.)  gründlich  entleeren  und  dem  normalen  Recycling-Verfahren  zuführen.  Endver- 

 braucher  können  geringe  Mengen  an  Produktresten  in  der  Originalverpackung  durch  Abgabe  an  die  örtlichen

 Sonderabfalleinrichtungen  (Schadstoffmobil)  sachgerecht  entsorgen.  Professionelle  Anwender  müssen  das  Produkt 

 gemäss  der  angegebenen  Abfallschlüsselnummer entsorgen.  

 Abfallschlüssel-Nr.: 559  07   Kitt-  und  Spachtelmassen,  nicht  ausgehärtet        


14. ANGABEN   ZUM   TRANSPORT

	IMDG-Code:
	-
	UN-NR.:
	-
	ICAO/IATA:
	-
	
	

	GGVS/GGVE:
	-
	RID/ADR:
	-
	ADNR:
	-
	
	

	KEMLER-ZAHL:
	-
	MFAG:
	-
	EMS:
	-
	
	

	TREMCARD:
	-
	IATA-SEITE:
	-
	VERP-GRUPPE:
	-
	
	

	GEF.-ZETTEL:
	-
	MARINE-POL.:
	-
	IMDG-LABEL:
	-
	SKZ-NR:
	-


 Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen zu beachten.


15. VORSCHRIFTEN     

Das  vorliegende  Produkt  ist  kein  gefährlicher  Arbeitsstoff  im  Sinne  der  Gefahrstoffverordnung  sowie  der  ein-  

schlägigen  EG-Richtlinien  (67/548/EWG und 88/379/EWG)  in  ihren  jeweils  gültigen  Fassungen  zum  Zeitpunkt

der  Datenblatterstellung.    


16. SONSTIGE   ANGABEN
Lit  1: Ableitung  aus  den  Sicherheitsdatenblättern  der  einzelnen  Komponenten.

Folgende  Punkte  des  Datenblattes  wurden  gegenüber  dem  Sicherheitsdatenblatt  vom  03.11.2003  geändert:

Punkt  1,  2,  9,  11, 12, 13  und  15  


